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SPD spendet für 
Jugendarbeit 

V O N M I C H A E L W I L K E 

Worpswede. Ihren 100. Geburtstag hat die 
Worpsweder SPD mit vielen Gästen gefei­
ert. Doch auf Geschenke haben die Genos­
sinnen und Genossen verzichtet. Statt des­
sen baten sie um Spenden für die Jugendar­
beit in Worpswede und Hüttenbusch. So 
kam nach Angaben des Ortsvereinsvorsit­
zenden Frank Schmidt ein Betrag von 620 
Euro zusammen. Davon profitieren das evan­
gelische Jugendzentrum Scheune und der 
Jugendtreff in Hüttenbusch. Die Sozialde­
mokraten bedachten beide mit je 310 Euro. 

Ilse Walter vom Freundeskreis der 
Scheune freute sich darüber ebenso sehr 
wie Eberhard Zak und Friedrich-Karl Schrö­
der vom Trägerverein des Jugendtreffs in 
Hüttenbusch. Die SPD-Politiker Gesa Wete-
grove, Andreas Uphoff, Stefan Böttjer und 
Frank Schmidt brachten zudem nach eige­
nen Angaben einen prall gefüllten Niko­
laus-Sack mit Süßigkeiten mit. Sie nutzten 
die Stippvisite, um sich in beiden Häusern 
über die dort geleistete Jugendarbeit zu in­
formieren. Die sei hervorragend und „jede 
Unterstützung wert“, resümierte der Orts­
vereinsvorsitzende Frank Schmidt. 


